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Kleintransporter verunfallt auf A2 – zwei Menschen schwer verletzt

18.06.2024, 08:40 Uhr Fahrtrichtung Hannover auf Höhe der Ortslage Magdeburg

Bei einem schweren Verkehrsunfall auf der A2 bei Magdeburg wurden am Dienstagvormittag zwei Menschen schwer verletzt.
Eine Person wurde dabei aus dem Fahrzeug geschleudert. Die Richtungsfahrbahn Hannover musste ab der Anschlussstelle
Magdeburg-Kannenstieg gesperrt werden.

Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen beabsichtigte der 49-jährige Fahrer des Kleintransporters vom mittleren in den
linken Fahrstreifen zu wechseln, als er den dort fahrenden Audi übersah und mit diesem zusammenstieß.

Daraufhin verlor der 49-Jährige die Kontrolle über sein Fahrzeug und der Kleintransporter schleuderte über alle drei
Fahrstreifen der A2. Hierbei kollidierte er erst mit der mittleren und anschließend mit der rechten Leitplanke, bevor er auf
dem Standstreifen zum Stehen kam. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der Beifahrer (Alter noch unbekannt) durch das
Beifahrerfenster aus dem Fahrzeug in den angrenzenden Böschungsbereich geschleudert und schwer verletzt. Ersten
Erkenntnissen nach war er nicht angeschnallt.

Fahrer und Beifahrer kamen mit den Rettungswagen ins Krankenhaus. Der Audi-Fahrer (41 Jahre, Hamburg) blieb unverletzt.

Beide Unfallfahrzeuge waren stark beschädigt und mussten abgeschleppt werden.

Ein Rettungshubschrauber brachte den Notarzt an die Unfallstelle.

Die Richtungsfahrbahn Hannover der A2 musste gesperrt werden. Durch die Autobahnmeisterei Börde wurde eine Ableitung
an der Anschlussstelle Magdeburg-Kannestieg eingerichtet und der nachfolgende Verkehr ausgeleitet.
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